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Dran denken .../
Terminvorschau
Tag  Art der Veranstaltung / Ort Uhrzeit
Sa., 8.10. Rest- und Biomüllabfuhr ab 6.00 Uhr
Sa., 8.10. Altpapiersammlung VCP Oberrot ab 9.00 Uhr
Sa., 8.10. Konzert Red Valleys e.V./Kulturhalle 20.00 Uhr
So., 9.10. Kunstausstellung geöffnet/ 
 Rathaus 14.00 bis 17.00 Uhr
Mo., 10.10.  Vereinsbesprechung/ 
 Bürgersaal Rathaus 19.00 Uhr
So., 16.10. Kirbe Musikverein Oberrot/ 
 Kulturhalle ab 11.30 Uhr
Mo., 17.10. Sitzung des Gemeinderats/ 
 Bürgersaal Rathaus
Fr., 21.10. Rest- u. Biomüllabfuhr ab 6.00 Uhr
Fr., 21.10.  Theater JULE präsentiert 
und „Der Wernerbrennelesreiter“/ 19.00 Uhr
Sa., 22.10. evang. Gemeindehaus

Sprechtag Deutsche Rentenversicherung
Im Rahmen der Auskunfts- und Beratungstätigkeit hält die Deut-
sche Rentenversicherung am 

Dienstag, 25. Oktober 2022 von 8.30 bis 16.00 Uhr 
im Bürgerbüro Gaildorf, Marktplatz 9,

den nächsten Sprechtag ab.
Außerdem können Sie im Regionalzentrum der DRV BW in 
Schwäbisch Hall, Bahnhofstraße 28, Beratungstermine von Mon-
tag bis Freitag vereinbaren. 

Öffnungszeiten Rathaus
Das Rathaus ist zu folgenden Zeiten geöffnet:

Montag, Dienstag, Mittwoch  von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag  von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

In den vergangenen Monaten hat sich sowohl für die Bürgerschaft als auch für die Beschäftigten eine vorherige 
Terminvereinbarung sehr bewährt! Nutzen Sie daher auch weiterhin für Anfragen und Terminvereinbarungen 
Telefon, Telefax oder E-Mail. Die Kontaktdaten unserer Sachbearbeiter finden Sie unter www.oberrot.de.
Vereinbarte Termine werden vorrangig bearbeitet.
Für Ihr Verständnis und Mitwirken herzlichen Dank.

Ihre Gemeindeverwaltung Oberrot

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen (jeweils von 8.00 bis 22.00 Uhr) wird von der 
Notfallpraxis Schwäbisch Hall am Diakonie-Klinikum 
Schwäbisch Hall GmbH, Diakoniestraße 10, 74523 
Schwäbisch Hall, und von der Notfallpraxis Crailsheim, 
Am Klinikum Crailsheim, Gartenstraße 21, 74564 Crails-

heim, durchgeführt. 
Die zentrale Rufnummer, unter der in der Nacht und an den 
Wochenenden und Feiertagen der diensthabende Arzt zu er-
reichen ist, lautet 116 117.

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Zentrale Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch 
Hall, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: jeweils an den Wochenenden und Feiertagen 
von 9.00 bis 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit 
ihren Kindern in die Notfallpraxis kommen.
Zentrale Rufnummer 116 117.
Außerhalb dieser Öffnungszeiten steht für dringende Fälle das 
Dienstarztteam der Kinderklinik zur Verfügung.

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn, Tel. 116 117.

Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feier-
tag von 10.00 – 20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmel-
dung in die Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der augenärztliche Notdienst ist täglich unter der Nummer 116 117 
abzufragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der 
Tel.-Nr. 0711/78 7 99 abzufragen.

Apotheke
Unter der (aus dem deutschen Festnetz kostenfreien) 
Rufnummer 0800/0022833 können Sie erfragen, 
welche Apotheke Notdienstbereitschaft hat.

Wochenenddienst der Kirchl. Sozialstation Gaildorf
Die Sozialstation Gaildorf, Team Rottal, Erlenhofer Straße 2, 
74427 Fichtenberg, ist erreichbar unter Tel. 07971/4216.

Pflegestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Neutrale und kostenfreie Beratung und Information zu Fragen 
bei Pflege und Hilfen im Alltag. Mo. bis Do., Tel. 0791/755-7888, 
E-Mail pflegestuetzpunkt@lrasha.de, Homepage www.psp-sha.de
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Sie erhalten Information, Beratung und Auskunft über
• Renten
• Medizinische und berufliche Reha
• Kranken- und Pflegeversicherung der Rentner
• Versicherungs- und Beitragsfragen
Für persönliche Beratungen ist eine vorherige Terminvereinbarung 
unter 0791/91300 erforderlich! Bitte bringen Sie Ihre Versiche-
rungsunterlagen mit.
Telefonische Beratung: Termine für telefonische Beratungen 
können unter 0791/97130-0 vereinbart werden.
Video-Beratung: Termine für Videoberatung können direkt im 
Internet gebucht werden: www.drv-bw.de/videoberatung.
Beratungen zur ergänzenden Altersvorsorge: Termine können 
unter 0791/97130-181 vereinbart werden
Rentenanträge nimmt auch weiterhin die Gemeindeverwaltung 
Oberrot, Frau Kautz, entgegen.

Vereinsbesprechung am Montag, 10. Oktober 2022 
um 19.00 Uhr im Bürgersaal
Die nächste Vereinsbesprechung findet am

Montag, 10. Oktober 2022 um 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses statt. 

Als Referent wurde Herr Thomas Feil (Landratsamt Schwäbisch 
Hall) eingeladen. Er ist kommunaler Suchtberater und wird zum 
Thema Jugendschutz und Alkoholprävention sprechen. Weiterer 
Tagesordnungspunkt ist die Erstellung des Veranstaltungskalen-
ders 2023.
Wir bitten die Vereinsvertreter und Veranstaltungsplaner um zahl-
reiche Teilnahme.

Der neue Sporthallen-Belegungsplan Herbst/
Winter 2022/2023 wird erstellt/Die Belegungs-
besprechung am 11.10.2022 findet nicht statt
Vielen Dank an alle Regelnutzer, die ihre Termine fristgerecht mit-
geteilt haben. 
Bei Überschneidungen der Trainingszeiten konnten mit den be-
troffenen Gruppen Kompromisse gefunden werden.
Da keine Themen aufgekommen sind, die in der Gruppe bespro-
chen werden müssten, entfällt die geplante Besprechung am 
11.10.2022.
Der aktualisierte Belegungsplan wird rechtzeitig im Rottalboten 
und auf der Homepage der Gemeinde Oberrot veröffentlicht: 
www.oberrot.de ➙ Bürger ➙ Einrichtungen ➙ Hallen

Der Belegungsplan 2023 für das  
Dorfgemeinschaftshaus wird erstellt/  
Die Belegungsbesprechung am 13.10.2022 findet 
nicht statt
Vielen Dank an alle Regelnutzer, die ihre Termine fristgerecht mit-
geteilt haben.
Da keine Themen aufgekommen sind die in der Gruppe bespro-
chen werden müssten, entfällt die geplante Besprechung am 
13.10.2022.

Mülltermine

Der Abholung
Gelber Sack
Mi., 26.10.2022

Leerung Rest- 
und Biomüll
und Grünabfälle
Sa., 08.10.2022

Papiertonne
Do., 27.10.2022

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Häckselplatz:
mittwochs von  17.00 bis 19.00 Uhr
samstags von  9.00 bis 12.00 Uhr

Aktuelles ☞ in Kürze

Herbstzeit ist auch Drachenzeit
Vereinzelt kann man sie schon sehen, die bunten, in den ver-
schiedensten Formen in den Himmel aufsteigenden Drachen. 
Damit Drachensteigen auch richtig Spaß macht und nicht zu 
Problemen führt, solltet Ihr einige wenige aber wichtige Re-
geln beachten:
• Überprüft Eure Drachen vor jedem Neustart auf Fehler oder 

Schäden.
• Die Leine darf nicht länger als 100 m und nicht aus Metall 

oder Metallfäden sein. 
• Fliegt nur dort, wo weder Mensch noch Umwelt gefährdet 

werden und achtet auch auf Tiere.
• Drachensteigen in Natur- und Vogelschutzgebieten ist ver-

boten.
• Zerstört keine Büsche oder Bäume und nehmt Euren Abfall 

mit.
Das Fluggelände muss mindestens 600 m von elektrischen 
Freileitungen entfernt sein. Dasselbe gilt auch für Bahnlinien, 
da diese in aller Regel elektrifiziert sind. Im Umkreis von an-
derthalb Kilometern um Flugplätze sind Drachen sogar gänz-
lich verboten. Sollte doch ein Drachen mit einer Stromleitung 
in Berührung kommen gilt: „Hände weg von der Leine“ und 
auf keinen Fall Bergungsversuche unternehmen. Stattdessen 
sollte sofort die kostenlose Stromstörungs-Hotline (0800 3629 
477) der Netze BW verständigt werden. Zum Entfernen eines 
Drachens müssen Stromleitungen in jedem Fall abgeschaltet 
werden. Den Drachen nie bei Gewitter steigen lassen, er 
könnte wie ein Blitzableiter wirken. 

Die schönsten Seiten von Oberrot
Im Monat September wurden vier Bilder eingereicht. Das 
Siegerbild ist von Walter Baumann aus Oberrot und zeigt die 
Morgensonne am Flinsberg. Herzlichen Glückwunsch an den 
Gewinner! Dies ist das erste Foto für den Kalender 2024.

Bis 27. Oktober senden Sie uns bitte Fotos ein, die das Kalen-
derblatt Oktober 2024 zieren sollen.
Hier die Teilnahmebedingungen in Kürze:
• Pro Monat kann jeder Bürger nur ein Bild einsenden.
• Bild im Standard-jpg-Format (Seitenverhältnis 4:3 im 

Querformat) mit mindestens 2.600 Pixel-Breite und einer 
Auflösung von mind. 300 dpi

• Angabe wo, was und wer das Bild gemacht (mit Postan-
schrift)

• Einsendeschluss für den jeweiligen Monat ist der 27. Tag 
des jeweiligen Monats.

• Bilder sind unter dem Stichwort „Kalender 2024“ an die 
Mailadresse: info@oberrot.de zu senden.

Hier die rechtlichen Vorgaben:
• Mit der Einsendung erklärt der Bildautor verbindlich, dass 

er Urheber der Arbeiten ist und alle Bildrechte bei ihm liegen.
• Im Weiteren erklärt sich der Bildautor einverstanden, dass 

die Fotos bei der Gemeindeverwaltung verbleiben und ne-
ben dem Zweck als Kalenderbild und Homepagebild auch 
für eine weitere Nutzung verwendet werden können.

• Rechte Dritter (insbesondere abgebildete Personen) dürfen 
den Nutzungszwecken nicht entgegenstehen.
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Satzung zur Anpassung örtlicher Satzungen an 
§ 2b UStG (§ 2b UStG-Anpassungs-Satzung) 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) und §§ 2, 6, 11, 13, 18, 19, 20 des Kommunalabgaben-
gesetzes für Baden-Württemberg (KAG) i. V. m. § 34 Feuerwehr-
gesetz, §§ 12, 15, 49 Bestattungsgesetz, §§ 16 bis 19 Straßen-
gesetz, § 15 Jagd- und Wildtiermanagementgesetz, § 7 
Landesarchivgesetz, § 69 und § 71 Gewerbeordnung , § 19 KAG 
i. V. m. mit § 90 SGB VIII hat der Gemeinderat der Gemeinde am 
26.09.2022 folgende Satzung zur Anpassung örtlicher Satzungen 
an § 2b UStG (§ 2b UStG-Anpassungs-Satzung) beschlossen:

Artikel 1
Änderung über die Benutzung von Obdachlosen-, Asylbe-
werber- und Flüchtlingsunterkünften der Gemeinde Oberrot 
Die Benutzungssatzung von Obdachlosen-, Asylbewerber- und 
Flüchtlingsunterkünften in der Fassung vom 23.03.1992, zuletzt 
geändert am 07.10.2019, veröffentlicht im Rottalbote am 17.10.2019, 

wird wie folgt geändert 
1.   Nach § 13 wird folgender § 13a eingefügt:
§ 13a Umsatzsteuer:
Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten 
Abgaben, Kostenersätzen und sonstigen Einnahmen (Entgelten) 
zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt zu den Entgelten 
noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der im Umsatzsteuer-
gesetz jeweils festgelegten Höhe.

Artikel 2
Änderung der Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung – FwKS

Die Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung in der Fassung vom 
16.10.217, zuletzt geändert am 01.10.2018, veröffentlicht im Rot-
talbote am 11.10.2018 wird wie folgt geändert: 
2. Nach § 5 wird folgender § 5a  eingefügt:
§ 5a Umsatzsteuer:
Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten 
Abgaben, Kostenersätzen und sonstigen Einnahmen (Entgelten) 
zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt zu den Entgelten 
noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der im Umsatzsteuer-
gesetz jeweils festgelegten Höhe.

Artikel 3
Änderung der Feuerwehrentschädigungssatzung- FwES

Die Feuerwehr-Kostenersatz-Satzung in der Fassung vom 
02.03.2010, zuletzt geändert am 01.10.2018, veröffentlicht im 
Rottalbote am 11.10.2018, wird wie folgt geändert: 
3. Nach § 3 wird folgender § 3a  eingefügt:
§ 3a Umsatzsteuer:
Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten 
Abgaben, Kostenersätzen und sonstigen Einnahmen (Entgelten) 
zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt zu den Entgelten 
noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der im Umsatzsteuer-
gesetz jeweils festgelegten Höhe.

Artikel 4
Änderung der Benutzungsordnung für die Eugen- und 

Hermann-Klenk Sporthalle
Die Benutzungsordnung für die Eugen- und Hermann- Klenk 
Sporthalle in der Fassung vom 13.09.1993, veröffentlicht im Rot-
talbote am 23.09.1993, wird wie folgt geändert:
1. Nach § 4 Abs. 4 der Anlage zur Benutzungsordnung vom 

01.10.1993 wird folgender § 4a eingefügt:
§ 4a Umsatzsteuer:
Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten 
Abgaben, Kostenersätzen und sonstigen Einnahmen (Entgelten) 

zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt zu den Entgelten 
noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der im Umsatzsteuer-
gesetz jeweils festgelegten Höhe.

Artikel 5
Änderung der Benutzungs- und Gebührenordnung für das 

Dorfgemeinschaftshaus Hausen
Die Benutzungs- und Gebührenordnung für das Dorfgemein-
schaftshaus Hausen in der Fassung vom 10.05.1993, veröffent-
licht im Rottalbote am 27.05.1993, wird wie folgt geändert:

1.  Nach § 19 wird folgender § 19a eingefügt:
§ 19a Umsatzsteuer:
Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten 
Abgaben, Kostenersätzen und sonstigen Einnahmen (Entgelten) 
zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt zu den Entgelten 
noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der im Umsatzsteuer-
gesetz jeweils festgelegten Höhe.

Artikel 6
Änderung der Friedhofssatzung

Die Friedhofssatzung in der Fassung vom 20.07.2009, zuletzt ge-
ändert am 07.12.2020, veröffentlicht im Rottalboten am 17.12.2020, 
wird wie folgt geändert:

1.  Nach § 30 wird folgender § 30a eingefügt:
§ 30a Umsatzsteuer:
Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten 
Abgaben, Kostenersätzen und sonstigen Einnahmen (Entgelten) 
zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt zu den Entgelten 
noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der im Umsatzsteuer-
gesetz jeweils festgelegten Höhe.

Artikel 7
Änderung der Verwaltungsgebührensatzung

Die Verwaltungsgebührensatzung in der Fassung vom 03.07.1996, 
zuletzt geändert durch Euro- Anpassungssatzung am 17.09.2001, 
veröffentlicht im Rottalbote am 27.09.2001, wird wie folgt geän-
dert:

1.  Nach § 4 wird folgender § 4a eingefügt:
§ 4a Umsatzsteuer:
Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten 
Abgaben, Kostenersätzen und sonstigen Einnahmen (Entgelten) 
zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt zu den Entgelten 
noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der im Umsatzsteuer-
gesetz jeweils festgelegten Höhe.

Artikel 8
Änderung der Satzung über Erlaubnisse und Gebühren 

für Sondernutzungen an öffentlichen Straßen
Die Satzung über Erlaubnisse und Gebühren für Sondernutzun-
gen an öffentlichen Straßen in der Fassung vom 13.11.1995, zu-
letzt geändert durch Euro-Anpassungssatzung am 17.09.2001, 
veröffentlicht im Rottalboten am 27.09.2001, wird wie folgt geän-
dert:

1.  Nach § 1 wird folgender § 1a eingefügt:
§ 1a Umsatzsteuer:
Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten 
Abgaben, Kostenersätzen und sonstigen Einnahmen (Entgelten) 
zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt zu den Entgelten 
noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der im Umsatzsteuer-
gesetz jeweils festgelegten Höhe.

Artikel 9
Änderung der Satzung der Jagdgenossenschaft Oberrot

Die Satzung „Jagdgenossenschaft Oberrot“in der Fassung vom 
13.11.2017, veröffentlicht im Rottalbote am 14.12.2017, wird wie 
folgt geändert:

1.  Nach § 16 wird folgender § 16a eingefügt:
§ 16a Umsatzsteuer:
Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten 
Abgaben, Kostenersätzen und sonstigen Einnahmen (Entgelten) 
zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt zu den Entgelten 
noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der im Umsatzsteuer-
gesetz jeweils festgelegten Höhe.
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Artikel 10
Änderung der Archivordnung

Die Satzung Archivordnung der Gemeinde Oberrot in der Fassung 
vom 11.09.1995, veröffentlicht im Rottalbote am 12.10.1995, wird 
wie folgt geändert:
1.  Nach § 10 wird folgender § 10a eingefügt:
§ 10a Umsatzsteuer:
Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten 
Abgaben, Kostenersätzen und sonstigen Einnahmen (Entgelten) 
zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt zu den Entgelten 
noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der im Umsatzsteuer-
gesetz jeweils festgelegten Höhe.

Artikel 11
Änderung der Satzung der Benutzungs- und 
Gebührenordnung für die Gemeindebücherei

Die Satzung der Benutzungs- und Gebührenordnung für die Ge-
meindebücherei der Gemeinde Oberrot in der Fassung vom 
24.10.2016, veröffentlicht im Rottalbote am 03.11.2016, wird wie 
folgt geändert:
1.  Nach § 8 wird folgender § 8a eingefügt:
§ 8a Umsatzsteuer:
Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten 
Abgaben, Kostenersätzen und sonstigen Einnahmen (Entgelten) 
zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt zu den Entgelten 
noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der im Umsatzsteuer-
gesetz jeweils festgelegten Höhe.

Artikel 12
Änderung der Marktsatzung der Gemeinde Oberrot

Die Marktsatzung der Gemeinde Oberrot in der Fassung vom 
24.07.2017, veröffentlicht im Rottalbote am 03.08.2017, wird wie 
folgt geändert:
1.  Nach § 9 wird folgender § 9a eingefügt:
§ 9a Umsatzsteuer:
Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten 
Abgaben, Kostenersätzen und sonstigen Einnahmen (Entgelten) 
zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt zu den Entgelten 
noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der im Umsatzsteuer-
gesetz jeweils festgelegten Höhe.

Artikel 13
Änderung der Benutzungsordnung für die Betreuung 

im Rahmen der „Verlässlichen Grundschule“ und 
der „Flexiblen Nachmittagsbetreuung“ an der Grund- 

und Werkrealschule Oberrot
Die Satzung der Benutzungsordnung für die Betreuung im Rah-
men der „Verlässlichen Grundschule“ und der „Flexiblen Nach-
mittagsbetreuung“ an der Grund- und Werkrealschule Oberrot in 
der Fassung vom 25.09.2019, zuletzt geändert am 20.09.2021, 
veröffentlicht im Rottalbote am 23.09.2021, wird wie folgt geän-
dert:
1.  Nach § 6 wird folgender § 6a eingefügt:
§ 6a Umsatzsteuer:
Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten 
Abgaben, Kostenersätzen und sonstigen Einnahmen (Entgelten) 
zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt zu den Entgelten 
noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der im Umsatzsteuer-
gesetz jeweils festgelegten Höhe.

Artikel 14
Änderung der Satzung über die Erhebung von 

Benutzungsgebühren für die Kinderbetreuungseinrichtungen 
(Kindergartensatzung)

Die Satzung über die Erhebung von Benutzungsgebühren für die 
Kinderbetreuungseinrichtungen (Kindergartensatzung) in der 
Fassung vom 13.05.2019, zuletzt geändert am 25.07.2022 veröf-
fentlicht im Rottalboten am 28.07.2022, wird wie folgt geändert:
1.  Nach § 5 wird folgender § 5a eingefügt:
§ 5a Umsatzsteuer:
Soweit die Leistungen, die den in dieser Satzung festgelegten 
Abgaben, Kostenersätzen und sonstigen Einnahmen (Entgelten) 
zugrunde liegen, umsatzsteuerpflichtig sind, tritt zu den Entgelten 
noch die Umsatzsteuer (Mehrwertsteuer) in der im Umsatzsteuer-
gesetz jeweils festgelegten Höhe.

Artikel 15
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2023 in Kraft. Im Übrigen bleiben 
die Bestimmungen der zu ändernden Satzungen unberührt. Für 
Entgelte, die bereits vor diesem Zeitpunkt entstanden und erst 
nach dem 31. Dezember 2022 zu entrichten sind, gelten für die 
Bemessung die Satzungsbestimmungen, die zum Zeitpunkt ihrer 
Entstehung gegolten haben.

Hinweis auf § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes zu-
stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntma-
chung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn
 1.  die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind,

 2.  der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Gesetz-
widrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in Satz 1 
genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
oder elektronisch geltend gemacht worden ist.

Oberrot, den 27.09.2022

Gez.
Keilhofer
Bürgermeister

Steigende Corona-Fallzahlen –  
Landrat Gerhard Bauer: „Bleiben Sie umsichtig“
Angesichts der derzeit erneut steigenden Corona-Infektions-
zahlen wendet sich Landrat Gerhard Bauer an die Bürgerin-
nen und Bürger im Landkreis Schwäbisch Hall. 
Aufgrund der herbstlichen Temperaturen wird zunehmend wieder 
im Innenbereich gefeiert. Dabei können größere Menschenan-
sammlung nach wie vor zu einer raschen Verbreitung des Corona-
Virus führen. 
„Es ist nur verständlich, dass wir uns nach den Einschränkungen 
der vergangenen 2,5 Pandemiejahre nach Fröhlichkeit, gemein-
samen Feiern und vor allem nach Gesellschaft sehnen“, so Land-
rat Gerhard Bauer. „Aufgrund des zunehmend kühleren Wetters 
verlagern sich die Feste und gemeinsamen Aktionen jetzt aber 
wieder vermehrt in den schlechter durchlüfteten Innenraum.“ 
Das Gesundheitsamt registriert dabei gerade nach lokal und über-
regional durchgeführten, oft mehrtägigen Festen, wieder einen 
deutlichen Anstieg der Corona-Infektionszahlen. Die aktuell vor-
herrschende Omikron-Variante des Corona-Virus ist hochanste-
ckend, geht aber zumeist mit deutlich weniger schweren Verläufen 
einher. Dennoch kommt es durch die Infektionen mitunter zu 
krankheitsbedingten Ausfällen. 
Der Landrat bittet die Bevölkerung, weiterhin umsichtig zu sein. 
„Insbesondere mit Erkältungssymptomen sollte man den Feiern 
fernbleiben“, sagt er. Bei größeren Menschenansammlungen kann 
das Tragen einer FFP-2-Maske oder das einer medizinische Mas-
ke vor einer Infektion schützen. „Bitte schützen Sie sich auch 
durch eine Impfung vor schweren Verläufen von Corona. Die Impf-
teams des Landkreises Schwäbisch Hall machen hierzu nach wie 
vor in einem wochenweisen Wechsel Impf-Angebote in Crailsheim 
und Schwäbisch Hall.“ Die neuen, angepassten Impfstoffe werden 
durch sie bereits eingesetzt.
Aktuelle Impftermine gibt es unter www.LRASHA.de/impftermine. 

Selbsthilfegruppe für Glücksspielsüchtige
Am 28. September fand der bundesweite Aktionstag gegen 
Glücksspielsucht statt. Diesen Aktionstag nimmt der Landkreis 
zum Anlass, um auf die existierende Selbsthilfegruppe für Glücks-
spielsüchtige hinzuweisen. Diese trifft sich in unregelmäßigen 
Abständen in den Räumen der Jugend-Sucht-Beratungsstelle, Am 
Säumarkt 2, 74523 Schwäbisch Hall. Genaue Termine können 
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dort erfragt werden unter 0791/755-7922 und unter suchthilfe-
sha@LRASHA.de. Die Gruppe ist für jedes Alter offen. 
An der Selbsthilfegruppe können nur Betroffene teilnehmen. An-
gehörige erhalten über die oben genannten Kontaktdaten eben-
falls Informationen. Auf Wunsch kann auch ein Beratungsgespräch 
vereinbart werden.
Alle Angebote unterliegen der Schweigepflicht und können auch 
anonym in Anspruch genommen werden.

Stipendienprogramm für Studierende  
der Humanmedizin – Bewerbungen können  
bis 15.10.2022 eingereicht werden
Interessierte können sich noch bis zum 15. Oktober 2022 für das 
Stipendienprogramm bewerben. Der Landkreis fördert 3 Studie-
rende der Humanmedizin bis zum Ende der Regelstudienzeit mit 
einem monatlichen Betrag von 500,- Euro. Im Gegenzug ver-
pflichten sich die Studierenden zu einer vierjährigen vertragsärzt-
lichen Tätigkeit im Landkreis Schwäbisch Hall im Anschluss an 
die fachärztliche Weiterbildung. 

Der Landkreis engagiert sich durch das Stipendienprogramm seit 
drei Jahren für die Nachwuchsgewinnung von Fachärzten, ins-
besondere von Hausärzten, Kinderärzten und Psychiatern.

Die Richtlinie des Stipendienprogramms mit allen wesentlichen 
Informationen (Bewerbungsverfahren, Nachweispflichten der 
Stipendiaten) ist auf der Homepage der Kommunalen Gesund-
heitskonferenz unter www.geko-sha.de eingestellt. 

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
16. Oktober – Sonntag
Der Haselbach-Rundweg ganz anders
Bei dieser abwechslungsreichen Wanderung 
mit Naturparkführerin Yvonne Grimminger-
Müllner lernen die Teilnehmenden das idylli-

sche Haselbachtal von einer anderen Seite kennen. Auf unbe-
kannten Wegen erfahren die Teilnehmenden nebenbei so manche 
Geschichte über Haselbach, die Bewohner und Bewohnerinnen 
sowie das ganze Tal. Unterwegs wird im urigen „Waldrestaurant 
Mecki“ eingekehrt. Die 4-stündige Wanderung beginnt um 11.00 
Uhr in Alfdorf im Maierhofweg am Wanderparkplatz Richtung 
Haselbach, nach dem Ortsausgang links. Die Kosten liegen bei  
8 € pro Person zzgl. Einkehr und für Kinder bis 16 Jahre bei 4 €. 
Geeignet für Kinder ab 12 Jahren, Trittsicherheit erforderlich. An-
meldung bis 12. Oktober unter 01 73 / 7 85 19 83 oder grimmin-
ger@die-naturparkfuehrer.de.

16. Oktober – Sonntag
Herbstwaldwanderung im südlichen Welzheimer Wald
Die Nachmittags-Tour mit Naturparkführer Prof. Dr. Manfred Kraut-
ter führt durch den südlichen Welzheimer Wald und birgt so man-
che geschichtlichen Geheimnisse. Ein versteckter „Geisterplatz“ 
und Grenzsteine, wie aus einer anderen Welt gefallen, zeugen 
von dem „dunklen Mittelalter“ dieser Gegend. Ein Flößersee bringt 
die Teilnehmenden dann näher an die Gegenwart. Mit etwas 
Glück können vielleicht noch die einen oder anderen Spätherbst-
pilze beobachtet werden. Die 3,5-stündige Wanderung beginnt um 
13.00 Uhr in Urbach-Bärenhof am Parkplatz hinter dem Bärenhof. 
Die Kosten liegen bei 10 € pro Person. Anmeldung bis 9. Oktober 
unter 0 71 81 / 8 39 94 oder krautter@die-naturparkfuehrer.de.

23. Oktober – Sonntag
Durch herbstliche Wälder und Weinberge bei Abstatt
Mit dieser 25-km-Tour findet das sportliche Wanderjahr seinen 
Abschluss. Durch bunte Weinberge führt die Tour mit den Natur-
parkführern Walter Hieber und Prof. Dr. Manfred Krautter von Ab-
statt hinauf auf die Höhen des Schwäbischen Waldes. Gleich zwei 
Burgen, Burg Helfenstein und Burg Wildeck, bewachen die Wein-
berge rund um Abstatt. Am Annasee vorbei geht es hoch zur Apfel-
königin. Die herbstlichen Wälder bei Stocksberg belohnen den 
Anstieg. Über Billensbach und Helfenberg geht die Fußreise zu-
rück zum Ausgangspunkt. Die 8-stündige Wanderung beginnt um 
8.30 Uhr in Abstatt am Parkplatz am Bürgerpark in der Sportplatz-
straße. Die Kosten liegen bei 20 € pro Person inkl. zünftiges Mit-
tagsvesper und Getränke. Anmeldung bis 23. Oktober unter 071 82/ 
93 56 97 oder hieber@die-naturparkfuehrer.de.

30. Oktober – Sonntag
Wilde Welt um Wilhelmsglück
Das erste Steinsalzbergwerk in Württemberg brachte nicht nur 
dem damaligen württembergischen König Wilhelm I. Glück, son-
dern soll auch den Teilnehmenden bei dieser Tour mit Naturpark-
führer Karl-Dieter Diemer Glück bringen. Denn die Strecke hat 
noch viel mehr zu bieten: Ein stilles Bachtal, geschichtsträchtige, 
fast vergessene Orte und einen der höchsten Wasserfälle in der 
Region. Ganz zu schweigen von der wunderbaren, stillen Fluss-
landschaft im Naturschutzgebiet Kochertal. Die 3,5-stündige Wan-
derung beginnt um 13.30 Uhr in Michelbach an der Bilz-Hirsch-
felden am Bahnhofsgelände Wilhelmsglück. Die Kosten liegen bei 
10 € pro Person, Kinder bis 14 Jahre sind kostenfrei.
Anmeldung bis 29. Oktober unter 0 79 71 / 91 17 30 oder diemer@
die-naturparkfuehrer.de.

Oberrot ist voller Energie

WFG Schwäbisch Hall energieZENTRUM

Energie sparen im Haushalt:  
Kleiner Aufwand mit großer Wirkung
Die angespannte Lage auf dem Energiemarkt und die explo-
dierenden Energiepreise motivieren Verbraucher/innen zum 
Energiesparen. Das energieZENTRUM und die Verbraucher-
zentrale Energieberatung geben Tipps, was unternommen 
werden kann, um die Energiekosten zu senken. Und nicht 
immer muss viel Geld in die Hand genommen werden. Gerade 
in Mietobjekten fühlen sich die Bewohner/innen häufig hand-
lungsunfähig – aber auch hier können Einsparpotenziale auf-
gedeckt werden.

1. Heizkörper entlüften: Was tun, wenn´s gluckert?
Werden die Heizkörper nicht im vollen Umfang warm oder sind 
gluckernde Geräusche zu hören, ist meist Luft im Spiel. Die Heiz-
anlage muss dabei mehr Energie aufbringen, um die Räumlich-
keiten zu erwärmen. Abhilfe bringt die Entlüftung mit einem Ent-
lüfterschlüssel. Damit lässt sich einfach und unkompliziert die Luft 
aus den warmen Heizkörpern ablassen.
Sowohl vor als auch nach der Entlüftung ist der Druck im Hei-
zungssystem zu prüfen, unter Umständen muss auch Wasser 
nachgefüllt werden. In einem Mehrfamilienhaus mit Zentralhei-
zung ist dafür eine Rücksprache mit dem Vermieter bzw. der 
Hausverwaltung empfehlenswert, denn Mieter/innen können den 
Heizungsdruck nicht selbst kontrollieren und nachsteuern.

2. Was bedeuten die Zahlen auf dem Thermostat?
Ein Thermostatventil lässt nur so lange heißes Wasser durch ei-
nen Heizkörper fließen, bis die Wunschtemperatur erreicht ist. 
Temperaturen zwischen 18° Celsius im Schlafzimmer und 21° 
Celsius im Wohnzimmer reichen meistens aus. In ungeheizten 
Räumen sollte die Temperatur nicht unter 16° Celsius fallen – 
sonst droht Feuchtigkeit an den Wänden und Schimmel, falls nicht 
gleichzeitig ausreichend gelüftet wird. 
So stellen Sie das Thermostat richtig ein: Bei einem Standard-
Thermostat entspricht Stufe 2 etwa 16° Celsius, Stufe 3 etwa 20° 
Celsius und Stufe 4 etwa 24° Celsius. Viele Personen drehen ihr 
Thermostat auf Stufe 5 – damit die Räume vermeintlich schneller 
warm werden. Das ist nicht notwendig: Es verschwendet viel 
Energie und der Raum fühlt sich mit molligen 28 Grad schnell zu 
heiß an!
Tipp: Mit bereits einem Grad Celsius weniger können Sie Ihre 
Heizkosten um bis zu sechs Prozent senken.

3. Heizungsanlage optimal steuern
Besondere Sparpotenziale liegen in der auf die Bewohner/innen 
zugeschnittenen Zeitsteuerung der Anlage. Meist können Absen-
kungszeiten programmiert werden. Eine der bekanntesten ist hier 
die sogenannte Nachtabsenkung, durch die die Vorlauftemperatur 
der Heizanlage reduziert wird. Bei längerer Abwesenheit über den 
Tag macht die Tagesabsenkung Sinn. Je schlechter ein Haus 
gedämmt ist, umso größer ist hierbei das Einsparpotenzial.
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Moderne Systeme verfügen über Wochenprogramme, mit denen 
das persönliche Heizprofil für Werktag und Wochenende einge-
stellt werden kann. Gar nicht zu heizen anstelle einer Absenkung, 
ist nicht ratsam: Die Innenoberflächen der Außenwände kühlen 
zu stark ab und das Schimmelrisiko steigt rapide.
Energieberatung im Landkreis Schwäbisch Hall
Wer noch mehr Tipps zum Energiesparen beim Heizen möchte, 
kann einen kostenfreien telefonischen Beratungstermin beim 
energieZENTRUM, der Energieagentur des Landkreises Schwä-
bisch Hall und der Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg vereinbaren. Reservieren Sie sich gleich 
Ihren Termin unter Tel. 0800/809802400 (kostenfrei) oder direkt 
beim energieZENTRUM unter Tel. 07904/94599-10. 
Mehr Infos finden Sie im Internet unter www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de und www.energie-zentrum.com. Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom Bundes-
ministerium für Wirtschaft und Klimaschutz.

Für unsere Landwirte

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert:

Rücknahme von Verpackungen für Pflanzen-
schutzmittel und Flüssigdünger beginnt in Kürze
Landwirte können Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln, 
Spritzenreinigern und Flüssigdüngern gebührenfrei an den Sam-
melstellen des Rücknahmesystems „PAMIRA“ abgeben. Dies gibt 
das Landratsamt Schwäbisch Hall in einer Pressemitteilung be-
kannt. Die gemeinsame Initiative von Herstellern und Handel, die 
flächendeckend in Deutschland durchgeführt wird, gewährleistet 
eine sichere, nachhaltige und umweltgerechte Entsorgung von 
Pflanzenschutzmittel- und Flüssigdüngerverpackungen. Neben 
der thermischen Verwertung geht der Großteil der zerkleinerten 
Verpackungen ins werkstoffliche Recycling, unter anderem zur 
Herstellung von Kabelschutzrohren. 
Zurückgenommen werden Pflanzenschutz-Kanister aus Kunststoff 
und Metall sowie Faltschachteln, Papier- und Kunststoff-Säcke. 
Die Behälter/Verpackungen müssen restlos entleert, gespült, tro-
cken und mit dem PAMIRA-Logo versehen sein. Die Kanister 
sollten immer gleich nach dem Ansetzen der Spritzbrühe gespült, 
das Spülwasser mit der Spritzbrühe verwendet und auf keinen 
Fall ins Abwasser gegossen werden. Behälter über 50 Liter sollen 
durchtrennt und die Verschlüsse extra abgegeben werden. Bei 
größeren Liefermengen (ab 15 m³) wird, um lange Wartezeiten zu 
vermeiden, um Terminvereinbarung gebeten.
Ansprechpartnerin im Landratsamt Schwäbisch Hall ist Iris Lau-
kemann unter der Telefonnummer 0791/755-7650. 
Das Landratsamt Schwäbisch Hall unterstützt die Sammlung und 
weist die Landwirte auf folgende Annahmetermine hin:

18.10.2022 - 19.10.2022 
LBV Raiffeisen eG, Kaiserstraße 11, 
74572 Blaufelden
Tel. 07935/9191-22
Öffnungszeiten: 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr, mittags
geschlossen von 12.00 bis 13.30 Uhr

18.10.2022 
Bauhof Eschach, Kirchbergweg 4, 
73569 Eschach
Tel. 0151/16105967
Öffnungszeiten: 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr, mittags
geschlossen von 12.00 bis 13.00 Uhr

27.10.2022
Friedrich Kochendörfer e.K.
Mühle und Landhandel, Mühlsteige 25,
74592 Kirchberg-Lobenhausen
Tel. 07954/9877-0
Öffnungszeiten: 8.00 Uhr bis 17.30 Uhr, mittags
geschlossen von 12.30 bis 13.30 Uhr

Annahmezeiten: siehe Öffnungszeiten der jeweiligen Sammel-
stelle.
Alle Sammelstellen und Infos sind über die Pamira-App abrufbar 
oder im Internet unter: www.pamira.de.

Hinweis 
Seit 1. August 2017 gilt die neue Gewerbeabfallverordnung  
(GewAbfV) für Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln und 
Flüssigdüngern.
Seitdem gelten für berufsmäßige Verwender von Pflanzenschutz-
mitteln und Flüssigdüngern, die ihre Verpackungen nicht an einer 
offiziellen Pamira-Sammelstelle zurückgeben eine Reihe neuer 
umfassender Pflichten nach der Gewerbeabfallverordnung. Die 
Verletzung der Pflichten wird mit zum Teil erheblichen Bußgeldern 
geahndet.
Das PAMIRA-Rücknahmesystem empfiehlt daher allen berufs-
mäßigen Verwendern von Pflanzenschutzmitteln und Flüssig-
dünger, ihre mit der Marke PAMIRA gekennzeichneten Verpa-
ckungen an den PAMIRA-Sammelstellen abzugeben, um sich 
nicht mit den neuen, umfassenden gesetzlichen Regelungen der 
Getrennthaltung und deren Dokumentation zu belasten.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Oberrot
Donnerstag, 6. Oktober 2022
9.30 Uhr bis 11.00 Uhr: Krabbelgruppe im Ge-
meindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
Sonntag, 9. Oktober 2022
9.30 Uhr Gottesdienst in der Bonifatiuskirche 
(Pfarrer Andreas Balko)
Opfer: eigene Gemeinde

 14.00 Uhr Taufe von Lorenzo Franz in der Bonifatiuskirche  
(Pfarrer Andreas Balko)

Dienstag, 11. Oktober 2022
 19.30 Uhr Selbsthilfegruppe Rottal im Gemeindehaus, 
  für Betroffene und Angehörige bei Suchtproblemen
Mittwoch, 12. Oktober 2022
 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstag, 13. Oktober 2022
 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus

Pfadfindergruppen
Wölflinge bis Klasse 5:  
Freitags 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr (nach den Herbstferien 17.00 Uhr 
bis 18.30 Uhr damit es noch hell genug ist)
Biber Klasse 6 und 7: 
Freitag 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Wiesel Klasse 7 und 8: 
Freitag 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Salamander Klasse 9: 
Donnerstags 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr
Ranger und Rover (R/R) ab 16: 
Freitag ab 19.00 Uhr

Corona-Regeln für Gottesdienste
Wir empfehlen nur noch das Tragen einer Maske in der Kirche, 
besonders für diejenigen, die aus gesundheitlichen oder anderen 
Gründen eine Infektion mit Corona auf jeden Fall vermeiden soll-
ten. Verpflichtende Regeln gelten bis auf Weiteres nicht mehr.

Videogottesdienste und Gottesdiensttelefon
Alle Videogottesdienste finden Sie über die Homepage unserer 
Kirchengemeinde: https://www.kirchenbezirk-gaildorf.de/ober-
rot/videogottesdienste. 
Eine Liste mit allen Gottesdienstvideos zum direkten Aufrufen in 
YouTube finden Sie auch über: www.videogottesdienste.dfotos.de.
Dort stehen derzeit 136 Videogottesdienste aus Oberrot und 
Fichtenberg online seit Palmsonntag 2020. Ich hoffe, Sie können 
Beiträge entdecken, die Sie noch nicht gesehen haben oder die 
sich lohnen, sie noch einmal anzusehen.
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Nach Erntedank gibt es wieder neue Videogottesdienste und 
neue Telefongottesdienste.
Herzliche Grüße
Ihr Andreas Balko

Gebet für Frieden
Ich möchte Sie bitten: Nutzen wir das Abendläuten, um jede/r für 
sich zu Hause für Frieden zu bitten. Auf unserer Homepage 
www.kirchenbezirk-gaildorf.de/oberrot/ bzw. www.kgo.info 
fi nden Sie einen ausführlichen Vorschlag für eine Andacht. In der 
Stadtkirche Gaildorf fi ndet derzeit immer freitags um 19.00 Uhr 
ein ökumenisches Friedensgebet für die Ukraine, Russland und 
Europa statt. Dazu sind Sie herzlich eingeladen.
Ihr Pfarrer Andreas Balko 

Altpapiersammlung
Samstag, 08. Oktober 2022
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Verband Christlicher Pfadfi nderinnen und Pfadfi nder (VCP) 
Oberrot bittet Sie wieder um Mithilfe bei der nächsten Altpapier-
sammlung. Bitte sammeln Sie mit und unterstützen Sie so auch 
in Zukunft die Jugendarbeit in der Gemeinde. Bitte sammeln Sie 
für uns Ihr Altpapier (v. a. Zeitungen, Zeitschriften, Kataloge, keine 
großen Mengen Kartonage) und stellen dieses gebündelt oder in 
Kartons gestapelt am Samstag, 08. Oktober 2022 bis 9.00 Uhr gut 
sichtbar vor ihr Haus an die Straße. Die Pfadfi nderinnen und 
Pfadfi nder werden die mit den ausgeteilten Handzetteln gekenn-
zeichneten Pakete einsammeln.
Bitte denken Sie daran, dass auch jüngere Kinder die Pakete 
tragen können.
Wir sammeln in allen Teilorten und Weilern!
Für Ihre Unterstützung bedanken wir uns herzlich.
Die Pfadfi nderinnen und Pfadfi nder des VCP Oberrot
Fragen oder Papier wurde nicht abgeholt?
Ansprechpartner: Bernd Zott, Mobiltelefon 0178/9169279

Katholischer Kindergarten St. Michael Hausen
Elternabend im neuen Kindergartenjahr
Im Zuge unseres Elternabends wurde der Elternbeirat neu ge-
wählt und zahlreiche Informationen rund um das Kindergartenjahr 
ausgetauscht. Wir danken dem gewählten Elternbeirat für die Be-
reitschaft uns zu unterstützen und freuen uns auf ein weiteres 
spannendes Kindergartenjahr.
Manuela Jung (Vorsitzende), Michaela Haas (Stellvertreterin), 
Aylin Minat und Nadine Keilhofer

Evangelische Kirchengemeinde Großerlach/Grab
Woche vom 8. bis zum 15. Oktober 2022
„Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt über-
wunden hat.“  1. Johannes 5,4c

Samstag, 8. Oktober 2022
14.30 Uhr kirchliche Trauung von Oleksandra 
geb. Lapa und Manuel Fritz in der Kirche Grab, 

Pfarrerin Ute von Brandenstein
Sonntag, 9. Oktober 2022 
 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Großerlach mit Bibel-

übergabe an die neuen Konfi rmanden, 
  Pfarrerin Ute von Brandenstein
Dienstag, 11. Oktober 2022
 19.30 Uhr Probe des Kirchenchores im Gemeindehaus Groß-

erlach
Mittwoch, 12. Oktober 2022
 16.00 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindehaus Großer-

lach
Donnerstag, 13. Oktober 2022
 19.00 Uhr Vortrag des Ev. Krankenpfl egevereins im Gemein-

dehaus Großerlach zum Thema: „Fit im Alter. Wie kann 
ich meine Vitalität erhalten?“

  Referent: Gerrit Diercks, Physiotherapeut

Erntedankfest
Herzlichen Dank an ALLE, die Erntegaben für unseren Ernte-
dankaltar gespendet haben!

Wir suchen DICH/SIE ... m/w/d, für die Pfl ege der Außenanla-
ge des Gemeindehauses und der Großerlacher Kirche sowie 
kleine Hausmeisterarbeiten.
Wenn Sie Freude an der Gartenarbeit haben und kleine Repara-
turen vornehmen können, wären Sie bei uns gerade richtig.
Ihre Bewerbung können Sie schriftlich ans Pfarramt oder per Mail 
an: Pfarramt.GrosserlachGrab@elkw.de senden. 

Ev. Pfarramt, Sulzbacher Str. 34, Grab: 
Pfarrerin Ute von Brandenstein, Telefon 07192/900808
Ev. Gemeindebüro Großerlach/Grab, Stuttgarter Str. 21, 
Großerlach: 
Pfarramtssekretärin: Inge Hermann, Telefon 07903/2238
Öffnungszeiten: Dienstag: 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
 Donnerstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

2. Vorsitzender des Kirchengemeinderats:
Heinz-Walter Hermann, Telefon 07903/2232 
Kirchenpfl ege: Claudia Jocher, Im Biegel 12, 
Neufürstenhütte, Telefon 07903/7828
Mesnerin Großerlach: Julia Rossijkina, Telefon 0152/28989767
Mesner Grab: Tim von Brandenstein, Telefon 07192/900880

Jehovas Zeugen Murrhardt/Oberrot
Murrhardt-Fornsbach, Im Zeil 10 und online über Zoom
Sonntag, 9. Oktober 2022
 10.00 Uhr Vortrag: „Bin ich auf dem Weg zum ewigen Leben?“
  Bibelbetrachtung anhand des Wachtturms auf der 

Grundlage von 1. Thessalonicher 4,1 „Mach nach der 
Taufe weiter Fortschritte“

Mittwoch, 12. Oktober 2022
 19.00 Uhr Besprechung von 1. Könige Kapitel 19 und 20. Kurz-

vorträge, Besprechungen und Videovorführungen, 
immer steht dabei die Bibel im Mittelpunkt.

Infos auf der Website jw.org

(Maria-Theresia Radloff)(Maria-Theresia Radloff)(Maria-Theresia Radloff)

Lassen wir ein Kind so lange 
wie möglich ein Kind sein. 
Erwachsen ist es noch sein ganzes Leben.
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Vereinsnachrichten

FC Oberrot
Abteilung Fußball
2. Termin für die Frank-Mill-Fußballschule vom 
02.-05. November in Oberrot und Golfclub 
Marhördt
Nachdem das Sommertrainingslager so hervor-
ragend angenommen und die Begeisterung bei 
den Jugendlichen so hoch war, hat sich das Team 

um Frank Mill entschlossen, ein zweites Trainingslager in Oberrot 
zu veranstalten.

Das Trainingslager findet in den Herbstferien von Mittwoch, 
02. bis Samstag, 05. November wieder in Oberrot mit Ab-
schlusstag auf der Golfanlage in Marhördt statt.

Der Ferienspaß bietet sich bspw. auch als Geburtstagsgeschenk 
für die Kinder an. Die Gebühr (all inclusive Getränke, Essen, Trikot 
usw.) beträgt 160 Euro.
Hier trainieren Mädchen und Jungs von 6 – 16 Jahren unter der 
Regie von echten Fußballprofis. 
Das Fußballcamp ist jedes Mal ein besonderes Ferienerlebnis.
Neben wertvollen Tipps und Tricks von ehemaligen Profis liegt der 
Schwerpunkt auf praktischen Spielformen in kleinen Gruppen.
Dabei steht immer der Spaß am Fußball im Vordergrund. Darüber 
hinaus vermitteln wir die Werte des Sports wie Fair Play und 
Teamgeist.
Insgesamt acht Trainingseinheiten an vier Tagen stehen auf dem 
Programm. 
Geleitet wird das Fußballcamp vom ehemaligen BVB-Torjäger und 
Weltmeister Frank Mill: „Bei uns steht der Fußballspaß im Vor-
dergrund. Spielerisch vermitteln wir Grundlagen wie zum Beispiel 
die Ballbehandlung, Finten, Passen oder den gezielten Torschuss. 
Daneben stehen die wichtigen Werte des Sport wie Fair Play und 
Teamgeist im Fokus.“
Die ersten drei Trainingstage finden auf der Sportanlage des 
FC Oberrot statt. Der Abschlusstag wird auf der Vereinsanlage des 
Golfclub Marhördt ausgetragen (Marhördt 18, 74420 Oberrot).
Das Fußballcamp ist ein ganz besonderes Ferienerlebnis und 
für Eltern oder Großeltern ein schönes Geschenk für fußball-
begeisterte Kids. 

Hier werden Freundschaften geschlossen, die über den Ferien-
spaß hinaus Bestand haben. Jedes Kind erhält zudem eine Sport-
ausrüstung, eine Urkunde und ein Erinnerungsfoto. Dazu warten 
tolle Preise und viele Überraschungen auf die Fußballstars von 
morgen!
Der FC Oberrot freut sich sehr, dass die bekannte Fußballschule 
ein weiteres Fußball-Camp anbieten kann. 
So können die Jugendlichen für 160 Euro vier herrliche Tage 
in der Fußballschule erleben.
Sie können sich heute bereits anmelden. Link zur Anmel-
dung: https://frankmill.com/anmelden/

Aktive Seniorinnen und Senioren
Unser Motto: „Gesund und körperlich leistungsfähig älter werden“ 
Unter diesem Motto treffen wir uns jeden Freitag zum Funktions-
training – unter Anleitung einer fachkundigen Therapeutin. 
Wo? Sporthalle Oberrot 
Wann? Freitags von 17.00 bis 18.00 Uhr 
Gesundheitssport – sorgen Sie vor – machen Sie unser Motto zu 
Ihrem und dies in gesellschaftlich angenehmer Atmosphäre. 
Wir freuen uns auf Sie und heißen Sie gern in unserem Kreis 
willkommen – schnuppern Sie einfach mal bei uns rein. 
Ansprechpartner: Frau Irene Porsch Tel. 07977/1624

Abteilung Tischtennis
Jungen I und Mädchen I gewinnen souverän!
Jungen II unterliegen beim SSV Geißelhardt I

Mädchen – Bezirksklasse A
FC Oberrot I – TSG Wolpertshausen I  9:1
Eine sportliche Weiterentwicklung war bei den Mädchen in der 
Bezirksklasse A zu erkennen. Hatte man in der letzten Spielrunde 
gegen die TSG Wolpertshausen I noch mit 7:3 gewonnen, war 
das Endergebnis im jetzigen Punktspiel doch deutlicher.
Maileen Turan und die neu in die Mannschaft gekommene Maya 
Grummt gewannen gegen das 1. Doppel von Wolpertshausen 
etwas überraschend mit 3:1.
Azra Köklü/Natalie Müller hatten gegen das Doppel 2 wenig Pro-
bleme und siegten mit 3:0 Sätzen. Im Spitzenspiel des Einzels 
hatte Azra Köklü knapp im fünften Satz das Nachsehen, über-
zeugte aber im zweiten Spiel mit einem 3:0-Sieg.
An Platte 2 und 3 waren Natalie Müller und Jule Thalacker zum 
Saisonauftakt gut in Form und gewannen zweimal sicher die 
Spiele.
Die jüngste Spielerin in der Mannschaft – Maileen Turan – zeigte 
ebenfalls zwei tolle Spiele und ging ohne Satzverlust von der 
Platte. Somit war die Trainerin Andrea Müller mit dem 9:1-Erfolg 
der Mädchenmannschaft hoch zufrieden.
Das nächste Punktspiel findet erst am 15. Oktober beim TSV Ross-
feld II statt.
 
D1-D1  Turan, Maileen / 

Grummt, Maya 

 Kössl, Annika / 
Brenner, Lena 

11:9 9:11 11:6 12:10   3:1 1:0 

D2-D2  Köklü, Azra / 
Müller, Natalie 

 Weidner, Laura Maike / 
Ruckser, Franziska 

11:5 11:4 11:7     3:0 2:0 

1-1  Köklü, Azra 
 Kössl, Annika 

11:6 6:11 5:11 11:7 5:11 2:3 2:1 

2-2  Müller, Natalie 
 Brenner, Lena 

14:12 11:8 9:11 11:6   3:1 3:1 

3-3  Thalacker, Jule 
 Weidner, Laura Maike 

11:5 11:8 9:11 11:7   3:1 4:1 

4-4  Turan, Maileen 
 Ruckser, Franziska 

11:4 11:1 11:5     3:0 5:1 

1-2  Köklü, Azra 
 Brenner, Lena 

11:7 11:6 11:7     3:0 6:1 

2-1  Müller, Natalie 
 Kössl, Annika 

11:6 6:11 13:11 11:9   3:1 7:1 

3-4  Thalacker, Jule 
 Ruckser, Franziska 

11:2 11:3 11:5     3:0 8:1 

4-3  Turan, Maileen 
 Weidner, Laura Maike 

11:7 11:8 11:3     3:0 9:1 

 
 
D1-D1  Schreiber, Aaron / 

Knupfer, Tim 

 Schmidt, Felix / 
Schmidt, Lisa 

4:11 11:4 11:6 11:7   3:1 1:0 

3-3  Keskin, Batu 
 Schuch, Marcel 

4:11 10:12 7:11     0:3 1:1 

2-1  Knupfer, Tim 
 Schmidt, Felix 

11:7 11:4 11:9     3:0 2:1 

1-2  Schreiber, Aaron  
 Mayer, Luke 

11:2 11:2 11:3     3:0 3:1 

2-4  Knupfer, Tim 
 Schmidt, Lisa 

11:6 11:4 11:3     3:0 4:1 

1-1  Schreiber, Aaron  
 Schmidt, Felix 

11:8 11:3 11:1     3:0 5:1 

3-4  Keskin, Batu 
 Schmidt, Lisa 

11:8 8:11 7:11 11:6 11:8 3:2 6:1 

2-2  Knupfer, Tim 
 Mayer, Luke 

11:6 11:4 11:3     3:0 7:1 

3-1  Keskin, Batu 
 Schmidt, Felix 

8:11 8:11 0:11     0:3 7:2 

1-3  Schreiber, Aaron  
 Schuch, Marcel 

11:8 11:2 11:4     3:0 8:2 

 
 
 
D1-D1  Idler, Ranja / 

Stadelmann, Merle 

 Beißwenger, Nico / 
Schmid, Julian 

11:9 11:5 5:11 9:11 11:4 3:2 1:0 

D2-D2  Wagner, Tim / 
Linas, Luc 

 Schreiber, Elia / 
Cooper, Erik 

11:3 11:3 11:6     3:0 2:0 

1-1  Idler, Ranja 
 Beißwenger, Nico 

11:3 11:4 11:9     3:0 3:0 

2-2  Weidner, Nils  
 Schmid, Julian 

13:11 7:11 7:11 12:14   1:3 3:1 

3-3  Stadelmann, Merle 
 Schreiber, Elia 

11:6 11:9 13:15 6:11 8:11 2:3 3:2 

4-4  Wagner, Tim 
 Cooper, Erik 

11:0 11:5 11:4     3:0 4:2 

1-2  Idler, Ranja 
 Schmid, Julian 

11:2 11:8 11:6     3:0 5:2 

2-1  Weidner, Nils  
 Beißwenger, Nico 

7:11 6:11 6:11     0:3 5:3 

3-4  Stadelmann, Merle 
 Cooper, Erik 

11:7 11:6 11:9     3:0 6:3 

4-3  Wagner, Tim 
 Schreiber, Elia 

11:8 11:4 11:9     3:0 7:3 

Jungen – Bezirksklasse A
FC Oberrot I – VfB Jagstheim I  8:2
Zum Saisonauftakt zeigte auch die 1. Jungenmannschaft eine her-
vorragende Leistung und gewann gegen den VfB Jagstheim mit 
8:2.
Im einzigen Doppel konnten sich Schreiber/Knupfer nach verlore-
nen ersten Satz steigern und gewannen die folgenden drei Sätze 
noch deutlich.
In je drei Einzeln spielten Aaron Schreiber und Tim Knupfer stark 
auf und gaben keinen einzigen Satz ab. Auch Batu Keskin an 
Platte 3 konnte einen Punkt zum 9:1-Erfolg beitragen.

Am 15. Oktober steht das Auswärtsspiel beim FC Langenburg I an.

 
D1-D1  Turan, Maileen / 

Grummt, Maya 

 Kössl, Annika / 
Brenner, Lena 

11:9 9:11 11:6 12:10   3:1 1:0 

D2-D2  Köklü, Azra / 
Müller, Natalie 

 Weidner, Laura Maike / 
Ruckser, Franziska 

11:5 11:4 11:7     3:0 2:0 

1-1  Köklü, Azra 
 Kössl, Annika 

11:6 6:11 5:11 11:7 5:11 2:3 2:1 

2-2  Müller, Natalie 
 Brenner, Lena 

14:12 11:8 9:11 11:6   3:1 3:1 

3-3  Thalacker, Jule 
 Weidner, Laura Maike 

11:5 11:8 9:11 11:7   3:1 4:1 

4-4  Turan, Maileen 
 Ruckser, Franziska 

11:4 11:1 11:5     3:0 5:1 

1-2  Köklü, Azra 
 Brenner, Lena 

11:7 11:6 11:7     3:0 6:1 

2-1  Müller, Natalie 
 Kössl, Annika 

11:6 6:11 13:11 11:9   3:1 7:1 

3-4  Thalacker, Jule 
 Ruckser, Franziska 

11:2 11:3 11:5     3:0 8:1 

4-3  Turan, Maileen 
 Weidner, Laura Maike 

11:7 11:8 11:3     3:0 9:1 

 
 
D1-D1  Schreiber, Aaron / 

Knupfer, Tim 

 Schmidt, Felix / 
Schmidt, Lisa 

4:11 11:4 11:6 11:7   3:1 1:0 

3-3  Keskin, Batu 
 Schuch, Marcel 

4:11 10:12 7:11     0:3 1:1 

2-1  Knupfer, Tim 
 Schmidt, Felix 

11:7 11:4 11:9     3:0 2:1 

1-2  Schreiber, Aaron  
 Mayer, Luke 

11:2 11:2 11:3     3:0 3:1 

2-4  Knupfer, Tim 
 Schmidt, Lisa 

11:6 11:4 11:3     3:0 4:1 

1-1  Schreiber, Aaron  
 Schmidt, Felix 

11:8 11:3 11:1     3:0 5:1 

3-4  Keskin, Batu 
 Schmidt, Lisa 

11:8 8:11 7:11 11:6 11:8 3:2 6:1 

2-2  Knupfer, Tim 
 Mayer, Luke 

11:6 11:4 11:3     3:0 7:1 

3-1  Keskin, Batu 
 Schmidt, Felix 

8:11 8:11 0:11     0:3 7:2 

1-3  Schreiber, Aaron  
 Schuch, Marcel 

11:8 11:2 11:4     3:0 8:2 

 
 
 
D1-D1  Idler, Ranja / 

Stadelmann, Merle 

 Beißwenger, Nico / 
Schmid, Julian 

11:9 11:5 5:11 9:11 11:4 3:2 1:0 
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Jungen – Kreisliga C
SSV Geißelhardt I – FC Oberrot II   7:3
Für die 2. Jungenmannschaft gab es beim Tabellenführer der 
Kreisliga C eine 3:7-Niederlage. Beide Doppel gingen verloren, 
wobei Beißwenger/Schmidt erst im Entscheidungssatz unterlagen.
In den Einzeln waren Nico Beißwenger, Julian Schmid und Elia 
Schreiber je einmal erfolgreich.

 
 
D1-D1  Schreiber, Aaron / 

Knupfer, Tim 

 Schmidt, Felix / 
Schmidt, Lisa 

4:11 11:4 11:6 11:7   3:1 1:0 

3-3  Keskin, Batu 
 Schuch, Marcel 

4:11 10:12 7:11     0:3 1:1 

2-1  Knupfer, Tim 
 Schmidt, Felix 

11:7 11:4 11:9     3:0 2:1 

1-2  Schreiber, Aaron  
 Mayer, Luke 

11:2 11:2 11:3     3:0 3:1 

2-4  Knupfer, Tim 
 Schmidt, Lisa 

11:6 11:4 11:3     3:0 4:1 

1-1  Schreiber, Aaron  
 Schmidt, Felix 

11:8 11:3 11:1     3:0 5:1 

3-4  Keskin, Batu 
 Schmidt, Lisa 

11:8 8:11 7:11 11:6 11:8 3:2 6:1 

2-2  Knupfer, Tim 
 Mayer, Luke 

11:6 11:4 11:3     3:0 7:1 

3-1  Keskin, Batu 
 Schmidt, Felix 

8:11 8:11 0:11     0:3 7:2 

1-3  Schreiber, Aaron  
 Schuch, Marcel 

11:8 11:2 11:4     3:0 8:2 

 
 
 
D1-D1  Idler, Ranja / 

Stadelmann, Merle 

 Beißwenger, Nico / 
Schmid, Julian 

11:9 11:5 5:11 9:11 11:4 3:2 1:0 

D2-D2  Wagner, Tim / 
Linas, Luc 

 Schreiber, Elia / 
Cooper, Erik 

11:3 11:3 11:6     3:0 2:0 

1-1  Idler, Ranja 
 Beißwenger, Nico 

11:3 11:4 11:9     3:0 3:0 

2-2  Weidner, Nils  
 Schmid, Julian 

13:11 7:11 7:11 12:14   1:3 3:1 

3-3  Stadelmann, Merle 
 Schreiber, Elia 

11:6 11:9 13:15 6:11 8:11 2:3 3:2 

4-4  Wagner, Tim 
 Cooper, Erik 

11:0 11:5 11:4     3:0 4:2 

1-2  Idler, Ranja 
 Schmid, Julian 

11:2 11:8 11:6     3:0 5:2 

2-1  Weidner, Nils  
 Beißwenger, Nico 

7:11 6:11 6:11     0:3 5:3 

3-4  Stadelmann, Merle 
 Cooper, Erik 

11:7 11:6 11:9     3:0 6:3 

4-3  Wagner, Tim 
 Schreiber, Elia 

11:8 11:4 11:9     3:0 7:3 

Die nächsten Spiele:
Mi. 05.10./20.00 Uhr 
Herren KK-A FC Oberrot II – TTV Eutendorf III
Fr. 07.10./20.00 Uhr 
Damen BK-B FC Oberrot I – FC Langenburg II

Trainingszeiten und Termine
Trainingszeiten und Termine 

 Trainingstage Trainer 

Montag 18.30 - 20.00  

Jugendtraining der Mannschaftsspieler/innen 

 

Montag 20.00 - 22.00  

Damen, Herren und freies Training für Hobbyspieler 

 

* Arben Hoti/Andi Schilling/ 

   Marco Ritter/Manfred Böhm 

 

* Schwerpunkt: Spiel & Wettkampf 

Mittwoch  

* 17.30 – 19:00 Uhr Anfänger (Jungen/Mädchen) 

 

* 18:00 – 20:00 Uhr Mannschaft (Jungen) 

 

* 17:00 – 19:00 Uhr Mannschaft (Mädchen) 

 

 

 

* Andi Schilling/Ardita Hoti 

  

* Arben Hoti/ Daniel Böhm  

 

* AndreaMüller/Melina Schmelcher 

 

Freitag  

18.00 - 22.00 Damen + Herren + Hobbyspieler 

 

* Freies Training  

 

 

Musikverein Oberrot
Kirbe
Endlich dürfen wir Sie wieder zu unserer Kirbe in 
die Kultur- und Festhalle einladen. 
Wie gewöhnlich werden wir Sie wieder mit selbst 
gemachten, deftigen Speisen verwöhnen, z. B. 
Sauerbraten mit Spätzle oder Schweinshaxe 
mit Kraut. Im Anschluss wartet im Foyer ein Ku-
chenbuffet mit einer reichhaltigen Auswahl an 

Kuchen und Torten auf Sie. Auch die musikalische Unterhaltung 
kommt nicht zu kurz: Ab 12.00 Uhr unterhält Sie der Musikverein 
Grab, und ab 15.00 Uhr übernehmen die Makos Männer das 
musikalische Zepter.

So., 16. Oktober 2022
Kultur- und Festhalle Oberrot, Beginn: 11.30 Uhr
Die Musikerinnen und Musiker freuen sich über Ihren Besuch.
Jetzt schon vormerken: Herbstkonzert am Sa. 29. Oktober 2022 
in der Kultur- und Festhalle.
Wolfgang Klenk (Schriftführer)

Männergesangverein Oberrot
Nächste Singstunde am Dienstag den 11. Oktober 
um 20.00 Uhr in der Schule in Oberrot.

Red Valleys
Konzert am Samstag, 8. Oktober
Nun ist es so weit! Die Red Valleys geben am 
Samstag, 8. Oktober zum Abschluss des im 
März begonnenen Konzertprojekts das erste 

Konzert in der Kulturhalle in Oberrot.
Die Red Valleys freuen sich, nach der Corona-Zwangspause 
wieder auftreten zu können. Für das Konzert wurde ein abwechs-
lungsreiches und kurzweiliges Programm zusammengestellt. 
Unterstützt werden die Sänger von einer 4 Mann starken Band.
Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Abend!
Das Konzert beginnt um 20.00 Uhr, Saalöffnung ist um 19.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen.

Seniorenclub Oberrot
Seniorennachmittag 
Am 06.09.2022 trafen sich ca. 40 Senioren bei 
Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus. Frau 
Kamptmann sprach, nach der Begrüßung, das 
wichtige Thema der Seniorenbeförderung aus 
den Teilorten an (z. B. zum Einkaufen, Arzt- 

und Friseurbesuchen). Anschließend begeisterte Herr Pfarrer 
Balko mit einem interessanten Reisebericht und schönen Bildern 
seines Urlaubs auf Rügen. Frau Staita umrahmte den Senioren-
nachmittag musikalisch mit altbekannten Liedern. Auch ein herz-
liches Dankeschön an das Haus Margarete und Frau Engel für 
ihre Unterstützung. 
Zu unserem Herbstfest am Samstag, den 29. Oktober 2022 um 
14.00 Uhr im Gemeindehaus laden wir Sie herzlichst ein.
Wir freuen uns schon auf einen gemütlichen Nachmittag. 
Eure Isolde mit Team

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
Haus- und Straßensammlung vom 17. Oktober bis 20. Novem-
ber 2022
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. bittet um Ihre 
Spende für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland und die 
Jugendarbeit
Wie wichtig das fortgesetzte Engagement für Frieden und Völker-
verständigung ist, zeigt uns seit Februar der völlig sinnlose An-
griffskrieg in der Ukraine. Der Tod ist zehntausendfach nach Eu-
ropa zurück gekehrt. Das Gefühl, zum ohnmächtigen Zuschauer 
verurteilt zu sein, bedrückt daher viele von uns. Deshalb dürfen, 
ja müssen wir unsere Stimme auch an die richten, die Recht und 
Freiheit bedrohen und den Frieden unter den Menschen nicht nur 
in Europa unmöglich machen.
Der Volksbund trägt durch seine humanitäre Aufgabe der Kriegs-
gräberfürsorge seit Jahrzehnten zur direkten Friedensarbeit bei. 
Das Vermächtnis aller Kriegstoten, der gefallenen Soldaten und 
der zivilen Opfer ist und bleibt die richtige und wichtige Mahnung 
vor jeder Kriegsgefahr.
Als geeigneter Brückenbauer zur internationalen Verständigung 
dienen auch unsere Jugendbegegnungsstätten und Workcamps, 
in denen sich Jugendliche mit den Folgen von Krieg und Gewalt-
herrschaft auseinandersetzen. Diese Form der Friedensarbeit ist 
international einzigartig, vorbildlich und wichtiger denn je.
Unterstützen Sie bitte unsere vielfältige Friedensarbeit und spen-
den bei der diesjährigen Haus- und Straßensammlung oder über-
weisen Sie auf nachfolgendes Konto:
Bankverbindung: BW-Bank Baden-Württemberg,
IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 64
Setzen Sie ein Zeichen und tragen Sie so direkt zur Friedensarbeit 
bei — herzlichen Dank!
In Oberrot besteht zusätzlich die Möglichkeit der Direktspen-
de in der hierfür im Rathaus aufgestellter Spendendose.
gez. Guido Wolf, MdL 
Vorsitzender des Landesverbandes Baden-Württemberg
gez. Hartmut Holzwarth
Oberbürgermeister
Bezirksvorsitzender Nordwürttemberg
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Aus den umliegenden Gemeinden

VHS Sulzbach-Laufen
Das neue VHS-Semester der Außenstelle Sulzbach-Laufen be-
ginnt und es gibt noch freie Plätze in folgenden Kursen: 

Italienurlaub zu Hause – italienischer Kochkurs
Kurs-Nr. 94810 – Wochenendkurs
Samstag, 15.10.2022, 17.00 - 20.00 Uhr
Christina Schaaf
Kursgebühr: 28,00 € (incl. Lebensmittelkosten)
Grundschule Sulzbach, Küche
Wir starten mit einem Aperitif und kochen Gerichte, die an wun-
dervolle Urlaubstage erinnern.
Freuen Sie sich auf Antipasti, selbst gemachte Gnocchi die pata-
ta alle piemontese – Kartoffelklöse mit Tomatensauce aus dem 
Piemont, Parmigiana di Melanzane – ein Auberginenauflauf aus 
Kampanien und ein köstlich cremiges Tiramisu im Glas zum 
Nachtisch.
Im Anschluss essen wir all diese Köstlichkeiten bei schönem 
Ambiente zusammen mit einem passenden Wein.
Bitte mitbringen: Kochschürze, Vorratsbehälter

Geistig fit im Alter – Alles ist möglich !
Kurs-Nr. 31804 – Vortrag mit Anmeldung für Ältere
Donnerstag, 20.10.2022, 16.00 – 17.30 Uhr
Tosca Zastro-Schönburg, Coach PP und Lernberaterin
Kursgebühr 15,00 €, Stephan-Keck-Halle, Festsaal 
„Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmer mehr.“ Das kann 
man so schon lange nicht mehr sagen. Wir wissen längst, dass 
lebenslanges Lernen möglich ist. Aktuelle Forschungen belegen, 
dass die Lernfähigkeit bis ins hohe Alter möglich ist. Im Vortrag 
werden neue Sichtweisen und Hintergründe über das Lernen auf-
gezeigt. Welche Voraussetzungen unser Gehirn braucht um effi-
zient zu lernen und wie Lernen auch für Ältere wieder Spaß ma-
chen kann, wird im Kurs praktisch anhand einfacher Übungen 
vermittelt.

Schnitzkurs Krippenfiguren
Kurs-Nr. 82807 – Abendkurs
Freitags ab 11.11.22, 18.30 - 21.30 Uhr (4x)
Alfred Häußler
Kursgebühr: 90,00 €, Grundschule Sulzbach, Werkraum
Alfred Häußler, ein erfahrener Hobbyschnitzer, gibt Ihnen Anlei-
tung und Hilfestellung bei der Bearbeitung und dem Schnitzen von 
Holz bis hin zur fertigen Krippenfigur. Der Kurs ist für Personen 
mit und ohne Vorkenntnisse geeignet.
Bitte mitbringen: Werkzeug (Falls vorhanden), Zeichenblock, Blei-
stift und eigener Rohling oder Holz

Weitere Kursinfos unter www.sulzbach-laufen.de oder im Rathaus 
Sulzbach-Laufen unter Tel. 07976/91075-26, Anmeldung per Mail 
an Ramona.grau@sulzbach-laufen.de.

Crime & Music anstatt Pilzausstellung in Grab
Die jährlich in der Schwalbenflughalle Grab stattfindende große 
Pilzausstellung im Schwäbischen Wald muss abgesagt werden. 
Stattdessen soll aber eine besondere Abendveranstaltung statt-
finden – bei welcher Pilze dann doch eine Rolle spielen.
Die lang anhaltende Trockenheit hat sich auch negativ auf das 
Pilzvorkommen im Schwäbischen Wald ausgewirkt. Deshalb ha-
ben die Initiatoren und Veranstalter schweren Herzens entschie-
den, die große Pilzausstellung für dieses Jahr abzusagen.
Man war sich aber schnell einig, dann zumindest am Samstag-
abend ein Ersatzevent anzubieten, bei welchem das Thema 
Pilze dennoch eine – in diesem Falle mörderische – Rolle spie-
len soll. Anlässlich seines Besuchs der Pilzausstellung vor zwei 
Jahren entstand die Idee, dass der Krimiautor Peter Wark doch 
exklusiv für das jährliche Pilzevent eine „mörderische“ Kurzge-
schichte verfassen könnte, in welcher ein tödlicher Pilz eine 
wesentliche Rolle spielt. Diese Geschichte ist inzwischen zu 
Papier gebracht und wird er nun in passend dekorierter Atmo-
sphäre in der Schwalbenflughalle persönlich zum Besten geben. 

Im Anschluss daran sorgt dann das weithin bekannte und wun-
derbare Duo Hearts & Bones mit Barbara Gräsle und Biggi 
Binder für einen musikalischen - und gewiss völlig bedenkenlos 
genießbaren – Leckerbissen. Als Mitveranstalter konnte der För-
derverein für Sport und Kultur Großerlach e.V. gewonnen werden. 
Datum/Zeit: Samstag, 08.10.2022, 19.30 Uhr (Einlass: 18.30 Uhr)
Ort: Schwalbenflughalle Grab, Wiesenstr. 5, 71577 Großerlach
Ticket: Vorverkauf 20,00 €/Abendkasse 24,00 €
VVK: Rathaus Großerlach, Stuttgarter Str. 18, 71577 Großerlach
rathaus@grosserlach.de/07903 91540

Landfrauenverein Grab
Termine zum Vormerken:
Brotbacken – nur für Mitglieder
Am Samstag, 15. Oktober 2022, 8.00 Uhr, treffen wir uns zum 
Brotbacken am Graber Backhäusle.
Bei Interesse, bitte bei Sigrid Föll, Tel. 07192/5673, anmelden.
Besenausfahrt nach Siebeneich 
Unser für den 18.10.2022 geplanter Halbtagesausflug führt uns 
dieses Jahr in die Besenwirtschaft der Familie Banzhaf in Bretz-
feld-Siebeneich.
Termin:  Dienstag, 18. Oktober 2022
Abfahrt:  15.00 Uhr beim Friedhof
Rückkehr: ca. 21.00 Uhr
Fahrtkosten: werden noch bekannt gegeben
Ihre Anmeldung nimmt Uschi Kübler, Tel. 07192/909537, gerne 
entgegen. Freunde und Bekannte sind herzlich willkommen.

Adventsmärktle am 26.11.2022 an der Kirche in Grab
Dieses Jahr soll unser Adventsmärktle wieder in alter Gewohnheit 
auf der Wiese an der Kirche stattfinden. Mit Glühwein, Essen, 
besonderen Kleinigkeiten zum Bummeln, Feuer und Programm.
Und natürlich unserem Adventskranz- und Gesteckverkauf.
Wer möchte, darf auch dieses Jahr seinen Adventskranz oder 
Gesteck vorbestellen (Kontakt folgt). Auch wollen wir unseren 
Lieferservice dieses Jahr wieder anbieten.
Wir freuen uns auf das Adventsmärktle und das Zusammensein. 

Was sonst noch interessiert

Naturheilverein Schwäbisch Hall
Atem- und Bewegungstherapie bei Schmerzen im Bewe-
gungsapparat
Zilgrei® ist eine Methode der Selbstbehandlung bei Verspannun-
gen und Schmerzen im Bewegungsapparat, die durch einfache 
Übungen eine tiefe Muskelentspannung und bessere Durchblu-
tung bewirken kann. Das Ziel ist, Gelenke wieder beweglicher zu 
machen und Schmerzen zu lindern. Die Übungen können auch 
bei starken Schmerzen angewandt werden und sind in jedem 
Alter durchführbar. Um einen nachhaltigen Effekt zu erzielen, 
können die Übungen nach Anleitung zu Hause durchgeführt wer-
den. 
2295018 Zilgrei® für Einsteiger/innen
2295019 Zilgrei® für Fortgeschrittene
Zeitraum:
Mo., 10.10.2022 - Mo., 05.12.2022
Anmelden bei unserem Kooperationspartner Volkshochschule
https://vhs-sha.de/.
Hier noch ein wichtiger Hinweis:
Mitglieder, die an VHS-Kursen teilnehmen, die über unseren Ko-
operationsvertrag organisiert werden, erhalten eine Kostenerstat-
tung in Höhe von 10 Prozent als Überweisung auf das Konto, von 
dem der Mitgliedsbeitrag bezahlt wird! 

Natur 
ist die Kunst Gottes.

Sir Thomas Browne



Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg 

Spendenaufruf 2022
Vom 8. bis 15. Oktober 2022 findet weltweit die Woche des Se-
hens statt. 
Laut Definition der Weltgesundheitsorganisation haben 2,2 Milli-
arden Menschen eine Sehbehinderung oder sind blind.
Seit 1909 verfolgen wir vielfältige Aufgaben: Wir  kümmern uns 
um die berufliche, gesellschaftliche, kulturelle und soziale Teil-
habe blinder und sehbehinderter Menschen und setzen uns für 
Einrichtungen ein, die der Bildung und Weiterbildung blinder und 
sehbehinderter Menschen dienen. Wir sind persönlich nach Ter-
minabsprache, per Mail und am Telefon für Sie da und helfen Ih-
nen bei Fragen weiter.
Hierfür benötigen wir Ihre Unterstützung!
In unseren „Blickpunkt-Auge-Beratungsstellen“ informieren wir 
Ratsuchende über Augenkrankheiten wie zum Beispiel den Grau-
en Star (Katarakt), den Grünen Star (Glaukom), Retinitis Pigmen-
tosa und andere. Durch die eigene Betroffenheit können die 
qualifizierten Berater/-innen grundlegende Fragen zur Augener-
krankung beantworten oder Tipps, Tricks und Schulungen zur All-
tagsbewältigung anbieten.
Der überwiegende Teil der Beratung und Betreuung erfolgt darü-
ber hinaus in unseren Bezirksgruppen vor Ort, das heißt auch in 
einer Gemeinde in Ihrer Nähe.
Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns, die Arbeit für blinde und 
sehbehinderte Menschen fortzuführen.
Gerne verbuchen wir diese auf dem Konto bei der Bank für Sozi-
alwirtschaft, 
IBAN: DE65 6012 0500 0007 7022 01; BIC: BFSWDE33STG
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V.
Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, Telefon: (0711) 21060-0 
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de 
Internet: www.bsv-wuerttemberg.de 

WFG Schwäbisch Hall

Warum es moderne Heldinnen braucht
FrauenWirtschaftsTag findet wieder in Crailsheim statt
Landesweit finden wieder vom 19. – 22.10.2022 die Frauen-
WirtschaftsTage statt. Im Landkreis Schwäbisch Hall planen 
die Organisatoren eine Abendveranstaltung am Mittwoch-
abend, 19. Oktober 2022 im Hangar in Crailsheim. Im Mittel-
punkt steht dabei ein Vortrag von Wirtschaftsphilosophin und 
Unternehmerin Melanie Vogel.
Es sind nach wie vor turbulente Zeiten, in denen wir uns bewegen. 
Für den Zusammenhalt von Familien und Gesellschaften sorgen 
insbesondere Frauen, egal ob heute, vor 70 oder 700 Jahren, 
davon ist Vortragsrednerin Melanie Vogel überzeugt, die beim 
FrauenWirtschaftsTag in Crailsheim sprechen wird. In ihrem Vor-
trag wird sie dem Thema New Work und der Frage nachgehen, 
warum wir moderne Heldinnen brauchen. Denn anders als in der 

Vergangenheit haben Frauen heutzutage mehr Einfluss darauf, 
sich gleichberechtigt in Wirtschaft und Gesellschaft einzubringen. 
Allerdings blieb zwischen Zoom-Calls, Homeschooling, Digitalität 
und dem Wunsch nach beruflicher Entwicklung so manches auf 
der Strecke, insbesondere das Bewusstsein für die eigenen weib-
lichen Stärken. 
Melanie Vogel bedient sich hier gerne Astrid Lindgren, die schon 
damals empfahl: „Sei frech, wild und wunderbar“. Frei nach die-
sem Motto wird Melanie Vogel in ihrem Vortrag erklären, was die 
Powerfrau von heute auszeichnet und warum wir in der heutigen 
Zeit moderne Heldinnen brauchen.
Melanie Vogel ist dreifach ausgezeichnete Innovatorin und seit 
1998 passionierte Unternehmerin. Das von ihr entwickelte und 
preisgekrönte „Futability®-Konzept“ ist ihre Antwort auf VUCA – 
eine Welt radikaler Veränderungen. Als VUCA-Expertin macht sie 
Menschen fit für eine Welt dauerhaften Wandels und sorgt für eine 
mentale Frischzellenkur. Als Wirtschaftsphilosophin und Innovati-
ons-Coach begleitet sie bei ganzheitlichen Unternehmenstrans-
formationen. 
Die Abendveranstaltung richtet sich an alle interessierten Männer 
und Frauen, Unternehmer/innen, Selbstständige und Personal-
verantwortliche. Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung von 
den „Boys in black“. Sie findet statt am Mittwoch, 19. Oktober 2022 
im Hangar in Crailsheim um 18.30 Uhr. Bei genügend Interesse 
wird von Schwäbisch Hall aus ein kostenfreier Busshuttle angebo-
ten. Die Teilnahme ist dank der Veranstalter und Unterstützer 
kostenfrei.
Weitere Informationen zum kostenfreien FrauenWirtschafts-
Tag im Landkreis Schwäbisch Hall am 19. Oktober 2022 mit 
Anmeldemöglichkeit gibt es unter www.event.wfgsha.de. 
Gemeinsame Veranstalter sind die Agentur für Arbeit Schwäbisch 
Hall-Tauberbischofsheim, die Städte Crailsheim und Schwäbisch 
Hall, das Jobcenter im Landkreis Schwäbisch Hall, familyNET, die 
Kontaktstelle Frau & Beruf Heilbronn-Franken, das Regionalbüro 
für berufliche Fortbildung, die Wirtschaftsjunioren Heilbronn-Fran-
ken sowie die Erstberatungsstelle unternehmensWert: Mensch 
bei der WFG Schwäbisch Hall.

Was immer du vorhast, 
tu es gleich. 

Es gibt nicht endlos viele Morgen.

10. Okt. bis 14. Okt.

 Outdoorbekleidung-Akti onswoche!
Jacken, Hosen, Shirts, für Damen und Herren 

von Alpine Pro, Kilpi, Hannah, Wäfo und Vaude

BrennerForst – Bartensteinstr. 8 – 74535 Mainhardt/Hohenstraßen
Fon 07903-9413113   www.brennerforst.de


